
Goldenes Abiturjubiläum: Treffen der Ehemaligen
Ursulinen-Abiturientinnen des Jahrgangs 1962 erinnerten sich: Die heute 70-Jährigen besuchten auch ihre alte Schule

WERL � 25 ehemalige Abitu-
rientinnen trafen sich jetzt
zur Feier ihres Goldenen Abi-
turjubiläums. In angeregter
Atmosphäre trafen sich die
70-Jährigen im „Wiener Hof“,
wechselten nach über drei
Stunden des Wiedererken-
nens zur Cafeteria des Ursuli-
nengymnasiums. Dort traf
man sich nach einem Rund-
gang durch die alte und heute
neue Schule mit der jetzt 90-
jährigen ehemaligen Klassen-
lehrerin (und früheren Bür-
germeisterin), Dr. Amalie
Rohrer, die ein selbst ge-
schriebenes Gedicht vortrug.

Wochenlange
Kleinarbeit

Organisiert wurde das Abi-
treffen in wochenlanger
Kleinarbeit von Barbara Wes-

terbarkey geb. Tigges, die
selbst lange als „verschollen“
galt wegen ihres langjähri-

gen Aufenthaltes in Latein-
amerika.

Gabriele Fels als frühere

Klassensprecherin hatte ihre
ehemaligen Mitschülerinnen
zum Treffen begrüßt und ver-

abschiedete sie auch am spä-
ten Abend im Lokal „Hem-
mer am Markt“.
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zieren möchte. „Meet for Benefit“
war die Premiere für weitere Sorop-
timisten-Veranstaltungen, deren
Erlös jeweils einem guten Zweck zu
Gute kommen sollen. � Foto: pr

le Werl-West übergeben werden,
der mit dem Geld das Projekt
„Tanzworkshop für Jugendliche“,
ein kostenloses Angebot der Kon-
taktstelle, ein weiteres Mal finan-

Engagement konnte jetzt ein
Scheck über 816,74 Euro durch die
Club-Präsidentin, Dr. Ingeborg Voß
Heine, und Kai Jonas an Thomas
Becker von der Caritas-Kontaktstel-

tung durch die Werler Band „Super
Queen“ wurden an dem Abend
Kontakte geknüpft und mit dem Er-
lös eine gute Sache unterstützt.
Durch dieses gemeinsame soziale

schen allen aktiven Gruppen und
Einzelpersonen in Werl zum Wohl
der Menschen in der Stadt zu för-
dern. In angenehmer Stimmung
und bei musikalischer Unterhal-

Zu ihrer ersten After-Work-Party
hatten die Werler Soroptimistinnen
Ende Oktober ins Autohaus Jonas
in Werl eingeladen (wir berichte-
ten). Ziel war, den Austausch zwi-

„ Meet for Benefit“: Werler Kinder freuen sich auf einen neuen Tanzworkshop

Michael Wieschebrock, zusammen
die Krematorium Werl GmbH, spen-
den insgesamt 10 000 Euro für die
Vereine „G.I.P Werl“ e.V. und „Wirt-
schaft für Werl e.V.“. Mit dem Geld
werden sieben Kindertageseinrich-
tungen und zehn Schulen in Werl in
Bezug auf Sprachförderung unter-
stützt. � Foto: Nacke

Sie freuen sich über die Spende der
Krematorium Werl GmbH: Bürger-
meister und Vereinsvorsitzender
von „Wirtschaft für Werl“ Michael
Grossmann, Geschäftsführerin bei-
der Vereine Iris Bogdahn und Dr.
Wolfgang Gossmann vom Verein
„G.I.P Werl“ (von rechts). Heinz
Mündelein, Lutz Langschmidt und

Spende für Sprachförderung

25 ehemalige Abiturientinnen der Ursulinen trafen sich jetzt zur Feier ihres Goldenen Abiturjubiläums. � Foto: pr

Musical mit Rekordbeteiligung
Vorbereitungen auf das große Krippenspiel in Hilbeck laufen

Von Janika Stolle

HILBECK � „Mit so vielen hätten
wir wirklich nicht gerechnet!“
Katja Wieschhoff, Ulla Stolle, Pe-
tra Knepper, Marlies Lethaus,
Kerstin Rolland und Sandra Hö-
renbaum waren bereits im ver-
gangenen Jahr überrascht, als
sich gut 25 Kinder für das Krip-
penspiel angemeldet hatten.

In diesem Jahr aber ver-
schlug es den Jugendmitar-
beiterinnen fast die Sprache
als die Teilnehmerlisten auf
dem Tisch lagen: rund 50 Leu-
te wollten sich diesmal am
Weihnachtsmusical für den
Heiligabendgottesdienst in
Hilbeck beteiligen.

Bereits seit den Herbstferi-
en proben sie nun Lieder und

Szenen mit den Kindern im
Alter von zwei bis 14 Jahren.
Jetzt zog die Krippenspiel-
Crew für eine Nacht in die
alte Schule in Flierich ein.

Zu einem echten Probewo-
chenende gehören natürlich
auch Spiele, Spaß und gute
Laune. Mit „The voice of Krip-
penspiel“, eine Parodie der
Casting-Show, hatte das Team
genau den Geschmack der
Grundschulkinder getroffen.
Abwechselnd sangen sie die
Lieder des Musicals vor der
Jury, bestehend aus jugendli-
chen Mitarbeitern der Mini-
Jungschar und Mitgliedern
der Gemeindeband „Broken
Records“ und belohnten sich
gegenseitig mit lautem Ap-
plaus.

Schließlich stand die Jury
vor einer großen Entschei-
dung: Wer soll nun die Solo-
strophe im Krippenspiel
übernehmen?

Da es in vier Wochen schon
so weit ist, stand nach der
Morgenpredigt von Pfarrer
Frederking die erste Durch-
laufprobe mit der Band an.
Und das wurde auch höchste
Zeit, denn der erste kleine
Auftritt wird am 8. Dezember
beim Hilbecker Weihnachts-
markt stattfinden. Dort wird
ein Lied des Musicals als klei-
ner Vorgeschmack auf die
beiden großen Aufführungen
gesungen: die öffentliche Ge-
neralprobe am 23. Dezember
um 16.30 Uhr und am 24. De-
zember im Heiligabend-Fami-
liengottesdienst.Die Kinder hören Mattis gebannt zu, der gerade vor der Jury singt. � Fotos: Stolle

Madita, Josie, Mattis, Maja, Carya und Oskar sind bei dem Spiel
„The voice of Krippenspiel“ in Lisas (links) Team.

„Gelber Sessel“ diesmal
mit dem Buch „Nullzeit“
Karl-Joseph Lippold liest am 4. Dezember vor

WERL � „Nullzeit“ – das ist das
Buch, das Karl-Joseph Lippold
aus Werl kommenden Diens-
tag, 4. Dezember, um 16.30
in der Reihe „Der Gelbe Ses-
sel“ vorstellen wird.

Nach den ersten beiden
Treffen in der Werler Stadtbü-
cherei und in der Bücherei im
Bahnhof Wickede kommt der
Gelbe Sessel wieder nach
Werl zurück. In der kleinen
Reihe lädt die VHS für eine
Stunde einen Referenten ein,
der ein Buch vorstellen wird,
das ihm bzw. ihr gefallen hat
und das dann auch gern wei-
terempfehlen wird.

Das Buch „Nullzeit“ stammt
aus der Feder von Juli Zeh,
„fast ein Krimi“, so Karl-Jo-
seph Lippold. Die 1974 in
Bonn geborene Juli Zeh ist
promovierte Juristin und di-
plomierte Literaturwissen-
schaftlerin. Vor allem aber er-
folgreiche Autorin vieler Ro-
mane, Erzählungen und Es-
says. Ihre Werke zeichnen
sich durch stilistische gran-
diose Erzähltechnik und tief
gründende Gesellschaftskri-
tik aus. Für ihr Schaffen sind
ihr viele Preise zuerkannt
worden, so 2002 der deutsche
Bücherpreis in der Kategorie
„Erfolgreichstes Debüt“, aber
auch 1999 der Preis der Hum-
boldt Universität im Beitrags-
wettbewerb „Recht und Wan-
del“. Es ist schwer, von Juli
Zehs Büchern nicht hingeris-
sen zu sein.

Neben Spieltrieb, Schliff

und Corpus Delicti bin ich
vom jüngsten Werk „Null-
zeit“ besonders angetan,
schreibt Beppo Lippold in sei-
ner Ankündigung. „Eigent-
lich ist die Schauspielerin
Jola mit ihrem Lebensgefähr-
ten Theo auf die Insel Lanza-
rote gekommen, um sich auf
ihre nächste Rolle vorzube-
reiten. Dann aber lernt sie
Sven kennen. Aus einem zu-
nächst harmlosen Flirt entwi-
ckelt sich eine fatale Drei-
ecksbeziehung, die alle bishe-
rigen Regeln außer Kraft
setzt. Wahrheit und Lüge, Tä-
ter und Opfer tauschen die
Plätze.

Sven hatte Deutschland ver-
lassen und sich auf der Insel
eine Existenz als Tauchlehrer
aufgebaut. Keine Einmi-
schung in fremde Probleme –
das ist sein Lebensmotto.
Jetzt muss Sven erleben, wie
er vom Zeugen zum Mitschul-
digen wird. Bis er endlich be-
greift, dass er nur Teil eines
mörderischen Spiels ist, in
dem er von Anfang an keine
Chance hatte.

Auch der Leser verliert bei
dem meisterhaft konstruier-
ter Psychothriller alle Gewiss-
heiten bei der spannenden
Lektüre, die ihm einen Schau-
er über den Rücken jagt
durch ein verwirrendes Spiel
über Willensfreiheit, Urteils-
findung, Schuld und Macht.

Die Gebühr für die Lesung in der
Stadtbücherei beträgt 2,50 Euro.

Kupferfallrohr
entwendet

WERL � 22 Meter Kupferfall-
rohr wurden in der Nacht
zum Dienstag an der Propst-
Köster-Straße von einem Roh-
bau entwendet. Von den fünf
Fallrohren des Gebäudes wur-
den die unteren Teile von un-
bekannten Tätern gestohlen.
Die Polizei bittet Zeugen, die
verdächtige Personen oder
Fahrzeuge bemerkt haben,
sich unter der Tel. 02922/
91000 zu melden. � lü

Bayern-Fans
sehen Fußball

WERL � Nächstes Monatstref-
fen des „Börde-Fanclubs Bay-
ern München“ ist am kom-
menden Freitag, 30. Novem-
ber, um 20 Uhr im Fanlokal
Erbsälzer. Am Mittwoch, 5.
Dezember, schauen sich die
Werler Fans des Rekordmeis-
ters ab 20 Uhr das letzte
Championsleague-Gruppen-
spiel der Bayern an. Auch am
Dienstag, 18. Dezember, wird
gemeinsam Fußball ge-
schaut: ab 20 Uhr das DFB-Po-
kal-Achtelfinale Augsburg ge-
gen Bayern München. Jahres-
abschluss ist die Weihnachts-
feier im Erbsälzer am 21. De-
zember ab 19.30 Uhr.

Alleinstehende
in Westönnen

WERL � Das Treffen der Allein-
stehenden in Westönnen fin-
det am heutigen Mittwoch
um 14.30 Uhr im Christopho-
rusheim statt.

VHS
Heute: 9.30 Uhr Gesprächs-
kreis für Frauen, Ursula Ber-
ning, VHS-Haus Werl.

Termine der
kfd Westönnen

WESTÖNNEN � Die Frauen der
kfd St. Cäcilia Westönnen
fahren am Mittwoch, 5. De-
zember, nach Münster zum
Weihnachtsmarkt. Abfahrt
ist um 11 Uhr ab Bushaltestel-
le Schule Westönnen. Zuerst
geht es zum Outlet-Center
nach Ochtrup. Aufgrund der
großen Nachfrage ist ein grö-
ßerer Bus bestellt worden, so-
dass noch wenige Plätze frei
sind. Anmeldungen bei Regi-
na Müller, Tel. 7104. Die
Fahrtkosten betragen 12
Euro.

Zum besinnlichen Einstieg
in den Advent sind alle Frau-
en aus dem Kirchspiel West-
önnen am 2. Dezember in die
Schützenhalle eingeladen. Ab
15 Uhr stehen Kaffeetrinken
(Gedeck mitbringen) und Vor-
trag auf dem Programm. An-
meldungen bis Donnerstag,
29. November, bei Reinhild
Post, Tel. 1445, Kostenbeitrag
6 Euro.


